
Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung des
Stadtverbandes der Bürger- und Bezirksvereine Wuppertal e.V. 
am 14. November 2023

Teilnehmer: 
gem. beigefügter Liste 
Sitzungsbeginn 14.11.2023, 18.00 Uhr

Begrüßung durch den Vorsitzenden Herrn Vaupel

1. Feststellung der Beschlussfahigkeit:
Die Einladung wurde rechtzeitig versandt. Die Beschlussfähigkeit wurde bei rund 50 
Teilnehmern festgestellt.

2. Bericht des Vorsitzenden:
Herr Dr. Vaupel berichtet über die letzte Mitgliederversammlung am 8.März d.J., bei der der 
Polizeipräsident zugegen war. Am 28. März 23 fand ein Treffen mit dem OB statt. 
Im Juni wurde ein Appell an den Oberbürgermeister und die Fraktionen gerichtet, einen 
Neuanfang in der Wuppertaler Politik anzustoßen; Anlass war die unglückliche 
Dezernenten“wahl“. Ferner hat der Stadtverband informiert über das Bürgerbudget, die 
Quartiersgartenschau in Heckinghausen und den Herbstempfang der vier Bürgervereine auf den
Südhöhen. Ein Fragebogen zur BUGA 31 wurde versandt und um Beiträge für das 
Zukunftsmagazin 2040 wurde gebeten. Der Stadtverband war vertreten in der Jurysitzung zum“ 
Wuppertaler“, zum Wuppertaler Heimatpreis und im Beirat für Bürgerbeteiligung. Herr Vaupel 
gratulierte Herrn Reinartz zur Verleihung des Wuppertalers.

3. Bericht des Schatzmeisters über das Jahr 2022 
Herr Vaupel berichtet stellvertretend für Herrn Wölfges über die Kassensituation.
Anfangsbestand 11.607 Euro; Endbestand 13.297 Euro.

4. Bericht der Revisoren über die Prüfung des Jahresabschlusses 2022 
Herr Tesche bestätigt, dass die Buchprüfung durch die Revisoren  Vogel und ihn ohne

Beanstandungen verlaufen ist.

5. Entlastung des Vorstandes: Herr Tesche stellt die Entlastungsfrage. Die 
Mitgliederversammlung entlastet den Vorstand einstimmig.

6. Verschiedenes 
Atti Reinartz wird die Vorstände der Bürgervereine zum Stammtisch am 09.01.24 einladen. 

Heinz-Willi Riedesel und der „Lange Tisch 2024“: 
Am 6. Oktober wurde die Einladung an die Bürgervereine verschickt. Es sollen 200 Meter von 
den Mitgliedern der Bürgervereine von der Völklinger bis Pauluskirche ausgestaltet werden. Es 
werden Zelte und Biertischgarnituren gestellt. 14 Uhr ist Einlass bis nachts um 4 Uhr. 
Herr Riedesel bittet um Rückmeldung bis zum 30.11.2024. Fläche jew. rd. 6 x 6 Meter. Der 
Stadtverband wird die Kosten für die Zelte u.a. und für den Auf- und Abbau übernehmen. Die 
konkrete Detailplanung wird im März 24 in Absprache mit Wuppertal Marketing erfolgen.



Am 31. August 2024 findet die Cronenberger Werkzeugkiste statt.

Herr Darbringhausen vom BV Heckinghausen ist unzufrieden mit den Servicestationen der 
Sparkasse. Er stellt die Frage, ob weitere Bürgervereine Interesse an einem 
Informationsaustausch hinsichtlich dieser Problematik haben. Herr Jung wird den Prozess 
begleiten.
Deutsche Bahn: Thema Bahnsperrungen und DB-Online-Verkauf: Was macht der nicht vernetzte
Bürger? Dieses Thema wird im Gespräch mit dem OB  am 21.11.23 erörtert.
Herr Dabringhausen appelliert an den Stadtverband, die Gremien und die 
Bundestagsabgeordneten zu mobilisieren.

Appell des Heidter BV: Die Bürgervereine sollten sich um die Stolpersteine im jeweiligen 
Quartier kümmern.

Herr Harmke berichtet über das Radwegenetz und den Radrundweg (34 km); 
Verbindungsradwege wurden bei den Bürgervereinen abgefragt. Alle relevanten Stellen in der 
Stadt begrüßen und unterstützen den stetig wachsenden Radwegeplan. Der z.Zt. gültge  
Radwegeplan ist beigefügt.     

Herr Bramsiepe, und Frau Berendes berichten über die BuGa:

Weitere und vor allem aktuelle Informationen finden Sie hier

https://www.wuppertal.de/service/suche.php?sp%3Aq=+bundesgartenschau&sp
%3Asearch=siteSearch

https://www.wuppertal.de/buga-faq

https://buga2031wuppertal.de/

https://buga2031wuppertal.de/wp-content/uploads/2022/02/2022-02-23_BUGA2031-klein.pdf

Vom Heidter Bürgerverein wurde nach der Finanzierung des BuGa gefragt. In zwei Wochen wird
ein weiterer Budget-Plan erarbeitet.

Das städtische Budget wird ca. 75 Mio. Euro auf 10 Jahre verteilt betragen. Man geht davon 
aus, dass ein Großteil der Kosten über öffentliche Mittel und Sponsoren finanziert wird.

BuGa digital: neben dem realen Erleben soll auch eine digitale Erlebniswelt für junge 
Generationen erarbeitet werden.

Ggf. wird im kommenden Jahr auf dem Neumarkt in einem Teilbereich eine temporäre BuGa in 
kleinem Maßstab errichtet.
Von den Mitgliedern wird angeregt, dies im Rahmen eines Stadtfestes z.B. 100 Jahre Wuppertal 
umzusetzen, weil dann davon auszugehen ist, dass genügend Publikum anwesend sein wird.

Weitere Ideen der Bürgervereine bitte an: verein@buga2031wuppertal.de 

Abschließend erinnert Herr Vaupel noch einmal an die Einladung zum Gedankenaustausch mit 
dem Oberbürgermeister am 21.11.23 um 17.00 Uhr im Barmer Rathaus. Auf dieser Sitzung wird
uns Herr Bang von Wuppertal Marketing über das Schwebodrom informieren.

Informationen über die Ausstellung „Wuppertaler Notgeld“ finden Sie auf unserer Homepage.

Nach einer Erhebung des Stadtverbandes geben 19 Bürgervereine von 31 
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Zeitschriften/Newsletter/Jahresberichte an ihre Mitglieder. Die Auflage umfasst 43.400 
Exemplare, die mindestens 1mal im Jahr die Mitglieder erreichen.

Stadtverband der Bürger-und Bezirksvereine Wuppertal e.V.

Peter H.Vaupel   Ulrich Diederichs
1. Vorsitzender 1. Schriftführer 


